
Belehrung 

über 

das Fernmeldegeheimnis 
 

 
(Name) 

* * 

 
(Vorname) 

* * 

a 
(Geburtsdatum) 

 

 

Ich bin heute belehrt worden, dass ich über alle Angelegenheiten des 

Fernmeldedienstes, auch nach meinem Ausscheiden aus dem Dienst 

der DLRG, strengstes Stillschweigen zu wahren habe. Mir ist bekannt, 

dass die Sprechfunkanlagen ausschließlich für die Übermittlung 

eigener Mitteilungen der DLRG bestimmt sind. Übermittlungen für 

andere sind weder entgeltlich noch unentgeltlich zugelassen. 

 

Es ist verboten, die Sprechfunkanlage zum Abhören des nicht öffentlich 

gesprochenen Wortes eines anderen zu benutzen. 

 

Die Aufnahme von Übermittlungen, die nicht für die Funkanlage 

bestimmt sind, ist unzulässig. Unbeabsichtigt aufgefangene 

Übermittlungen dürfen weder aufgezeichnet noch anderen mitgeteilt 

werden. Nicht einmal die Tatsache solcher Übermittlungen darf 

irgendwie zur Kenntnis anderer gebracht werden. 

 

Jede Verletzung des Fernmeldegeheimnisses wird strafrechtlich 

verfolgt. 
 

 

 

 

 

  
(Ort) (Datum) (Unterschrift des Belehrten) 

 
(Prüfername / Prüfernummer) (Unterschrift) 

  
(Ausfertigungsstelle) (Eingetragen am) (Unterschrift) 
 

 

 

 

Jährliche Erinnerung: siehe Rückseite! 

  



   
Name Vorname Geb.-Datum 

 

Jährliche Belehrung 

Verlängerung 

der Gültigkeit 

bis: 

Ausbilder, 

Prüfernummer, 

Unterschrift 

Datum, 

Unterschrift Belehrter 

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 


